Sehr geehrte Damen und Herren,
bereits durch die offene Petition von Maybritt Kirchbaum „Berliner Hunderegister: Registrierpflicht ab Januar 2022“ bei der unter anderem auch Sebastian Czaja (FDP-Fraktionsvorsitzende) unterschrieben hat, wird die öffentliche Meinung vom Berliner Hunderegister klar: es gehört abgeschafft. Hundehalter*innen zahlen bereits für die Hundesteuer und Haftpflicht, spenden an Institutionen wie TASSO oder FindeFix, private und zivilgesellschaftliche Alternativen, welche sogar besser vernetzt sind als behördliche Angebote, wenn es darum geht den Vierbeiner nach Entlaufen wieder ausfindig zu machen.
Die Kosten des Berliner Hunderegisters und deren zusätzlicher Verwaltungsaufwand stehen unverhältnismäßig zum Nutzen. Allein die Anschaffungskosten der Software zu diesem Register erreichen eine Höhe von 109.760,00 EUR (zzgl. Umsatzsteuer). Der Senat rechnet sogar mit einer Gewinn- und Wagnispauschale von jährlich 40.181,72 EUR für 4 Jahre. Es handelt sich hier einfach gesagt um Steuergeldverschwendung, die nicht nur von Zahlenden der Hundesteuer bezahlt wird.
Grundsätzlich kann man davon ausgehen, dass Halter*innen, welche ihre Vierbeiner bisher nicht beim Finanzamt gemeldet haben, dies in Zukunft weder beim Finanzamt, noch beim Hunderegister tun werden. Die doppelte Datenaufnahme steht in keinem Verhältnis zum Nutzen: denn eine Überprüfbarkeit ist kaum möglich.
Seit 2011 existiert das Hunderegister in Niedersachsen. Die Sinnhaftigkeit lässt sich auch hier anzweifeln: zwischen 2014 und 2016 gab es nur 6 Fälle, bei denen Hunde mithilfe des Registers ihren Halter*innen zugeordnet werden konnten. Ohne Hilfe des Hunderegisters fanden im gleichen Zeitraum in 1.623 Fällen die Tiere wieder ihr Zuhause (Quelle: Niedersächsischer Landtag − 17. Wahlperiode, Drucksache 17/7199). Bereits in Niedersachsen konnte das Hunderegister keine der gestellten Anforderungen erfüllen – ähnlich ist die Entwicklung in Berlin zu erwarten.
Ich fordere Sie daher auf:
· stimmen Sie für die Abschaffung des Berliner Hunderegisters
Mit freundlichen Grüßen
